
Fotowettbewerb „Mütter“

1. Ziel des Fotowettbewerbs

Die Deutsche Stiftung Weltbevölkerung (DSW) schreibt zusammen mit Action for Global Health, 
CARE Deutschland-Luxemburg e.V., Deutsches Rotes Kreuz Berlin, Lebenschancen International 
e.V., Oxfam Deutschland e.V., Plan International Deutschland e.V., Rotarian Action Group for 
Population Growth & Sustainable Development (RFPD) und World Vision Deutschland e.V. zum 
ersten Mal den Fotowettbewerb „Mütter“ aus. 

Die Organisatoren wollen mit dem Wettbewerb öffentliche Aufmerksamkeit auf die Gemein-
schaftsaktion „Mutternacht“ lenken, mit der sie die Vereinten Nationen und somit auch Deutsch-
land als Mitgliedsland an ihre Verpflichtung erinnern, bis 2015 die hohe Müttersterblichkeit vor 
allem in den ärmsten Ländern der Welt um drei Viertel zu senken und dadurch Armut zu reduzie-
ren. Bei diesem fünften Millenniumsziel wurden bisher die geringsten Fortschritte erzielt. Nach 
wie vor sterben jedes Jahr mehr als eine halbe Million Frauen an den Folgen von Schwangerschaft 
oder Geburt. Weitere Informationen unter www.mutternacht.de

2. Teilnehmer/innen

Teilnehmen können sowohl Amateure/innen als auch Profis, die mindestens 18 Jahre alt sind und 
ihren Wohnsitz in Deutschland haben. 

Die Teilnehmer/innen füllen einen Online-Teilnahmebogen unter http://www.mutternacht.de/
fotowettbewerb aus und laden die Fotos direkt auf die Internetseite. Nach Freigabe durch den/die 
Administrator/in werden die Wettbewerbsbeiträge online gestellt.

Pro Teilnehmer/in können bis zu drei Fotos eingereicht werden.

3. Die Fotos

Gefragt sind Fotos, in denen das Thema „Mütter“ dargestellt wird. Die Fotos können 

• den persönlichen oder gesellschaftlichen Alltag von Müttern – zum Beispiel in Deutschland oder 
Entwicklungsländern – reflektieren, 

• einzelne Mütter oder Mütter mit anderen Menschen zeigen oder

• das Thema „Mütter“ abstrahiert darstellen.

Möglich sind nur Einzelfotos, Serien können nicht berücksichtigt werden. Zu den Fotos können 
kurze Texte geschrieben werden, die das Motiv erläutern. 

Falls das eingereichte Motiv eine oder mehrere eindeutig erkennbare Personen zeigt, muss der/
die Bewerber/in bestätigen, dass die abgebildeten Personen mit der Veröffentlichung des Fotos 
auf der Internetseite und in der Ausstellung während der Mutternacht einverstanden sind.



4. Preise

1. Preis: Fotozubehör im Wert von 400 Euro 

2. Preis: Gutschein für ein Öl- oder Acrylbild bis zu 50x70 cm im Wert von ca. 200 Euro (Spende von 
Lebenschancen International e.V.) 

3. Preis: Einkaufsgutschein für die Oxfam-Shops im Wert von 50 Euro (Spende der Oxfam 
Deutschland Shops GmbH)

4. Preis: Bildband „Frauen verändern die Welt“. Mit Beiträgen von Roger Willemsen, Anne Will, 
Cosma Shiva Hagen, Rita Süssmuth (Spende von CARE Deutschland-Luxemburg e.V.)

Die zehn besten Fotos werden bei der Mutternacht am 6. Mai 2010 in der Kalkscheune in Berlin 
öffentlich präsentiert.

Die Preisverleihung findet im Rahmen der Mutternacht 2010 statt.

5. Jury

Über die Vergabe der Preise entscheidet eine Jury, bestehend aus

• Renate Bähr, Geschäftsführerin, Deutsche Stiftung Weltbevölkerung (DSW) 
• Paul Bendix, Geschäftsführer, Oxfam Deutschland e.V. 
• Andrea Künzig, Fotografin 
• Dr. Anton Markmiller, Geschäftsführer, CARE Deutschland-Luxemburg e.V. 
• Ursula Pattberg, Vorstandsvorsitzende, terre des hommes Deutschland e.V.  
• Brigitte Tinneberg, Präsidentin, Inner Wheel Clubs Giessen-Wetzlar 
• Christoph Waffenschmidt, Vorstandsvorsitzender World Vision Deutschland e.V.

Copyright

Das Urheberrecht verbleibt bei den Teilnehmern/innen. Die Organisatoren der Mutternacht 
erhalten das Recht, die Fotos öffentlich zu präsentieren. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bewerbungsschluss ist der 31. März 2010.
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